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Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Freundinnen und Freunde Schlierbachs sind zum 
diesjährigen Neujahrsempfang herzlichst eingeladen,

am Sonntag, 21.01.2018 um 17 Uhr in der 
Sporthalle der Schlierbach Grundschule, 
Schlierbacher Landstraße 23, 

sich im festlichen Rahmen über Ereignisse 2017, 
über Vorhaben 2018 auszutauschen. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie persönlich 
und zahlreich beim Neujahrsempfang 2018 begrüßen zu dürfen. 

Das Vorstandsteam des Stadtteilvereins Schlierbach e.V. 

Christina Thöne, Rüdiger Becker, Marcus Behrens, Lothar Gönnheimer, 
Jörg Götz-Hege, Christopher Klatt, Reinhard Wallich 

Einladung
zum
Neujahrsempfang

Grußworte: Bürgermeister Heiß
Musik: Duo Lagerfeld

Sportplatz an der Orthopädie 

Liebe Sportsfreunde, ab 10. Februar 2018 und mindes-
tens bis Ende März wird der große Sportplatz an der Or-
thopädie für alle jeden 
Samstag von 13-16 
Uhr geöffnet werden. 
Der Stadtteilverein 
Schlierbach und wei-
tere Ehrenamtliche 
kümmern sich um die 
Aufsicht. Es gibt eine 
Laufbahn, Basketball-
körbe und eine riesi-
ge Kunstrasenfläche. 
Der Platz ist wunder-
bar inmitten des Tal-
kessels gelegen.
Bitte hinterlasst den 
Platz wieder in sau-
berem Zustand und 
wenn doch etwas ka-
putt geht, dann sagt 
das bitte der Aufsicht. Sollte es regnen, öffnen wir nicht. In 
diesem Fall und auch sonst erfahrt ihr mehr, wenn ihr euch 
auf nebenan.de unter der Postleitzahl 69118 registriert.

Auch zu anderen Zeiten könnt ihr auf den Platz, wenn ein 

Verein oder eine andere Gruppe dort ist, und ihr euch bei 
dieser anmeldet. Vereine haben natürlich Vorrang und be-
legen eventuell Teile des Platzes für sich.
Das ganze basiert auf der Initiative von Judith, die fast 300 
Unterschriften gesammelt und im November einen Flash- 
mob organisiert hat, um die Aufmerksamkeit der Stadt und 
der Öffentlichkeit auf die Forderung nach einem "Sport-
platz für Alle" zu lenken (siehe Bild). Die Unterschriften 
werden auf dem Neujahrsempfang am 21. Januar Bürger-
meister Heiß übergeben.
Der Stadtteilverein, der Turnverein und andere Gruppen 
in Schlierbach haben sich schon lange für die Renovie-

rung des Platzes 
eingesetzt und auch 
gefordert, dass der 
Platz weiterhin allen 
zur Verfügung stehen 
soll. Die feste Öff-
nungszeit ist ein ers-
ter Versuch, dies zu 
organisieren. Ob wir 
die Öffnungszeiten im 
Sommer aufrechter-
halten können, hängt 
von eurer Resonanz 
und davon, ob wir 
mit der Stadt und 
den Vereinen andere 
Möglichkeiten finden, 
den Platz offen zu 
halten. Wenn ihr eine 

Idee oder konkrete Vorschläge zur Umsetzung habt, dann 
meldet euch bitte bei uns.

Marcus Behrens (Stadtteilverein Schlierbach e.V.,  
Tel. 0160 8896 474), Judith Schüttler, Jürgen Funk
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Gottesdienste

Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius Schlierbach

Samstag, 20. Januar
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 21. Januar, 3. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Mittwoch, 24. Januar
20.15 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 27. Januar
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 28. Januar, 4. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Samstag, 3. Februar
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 4. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Donnerstag, 8. Februar
19.30 Uhr	 Taizégebet in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 10. Februar
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 11. Februar, 6. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius
Mittwoch, 14. Februar, Aschermittwoch
20.15 Uhr	 Eucharistiefeier in der Gutleuthofkapelle
Samstag, 17. Februar
17.00 Uhr	 Eucharistiefeier in der Kapelle der Orthopädie
Sonntag, 18. Februar, 1. Fastensonntag
9.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Laurentius

Taizégebet, 08.02.
Wir laden herzlich ein zum nächsten 
Taizégebet am Donnerstag, den 8. Fe-
bruar um 19.30 Uhr in der Gutleuthof-
kapelle.

Seniorennachmittag, 14.02.
Der nächste Seniorennachmittag findet 
am Mittwoch, den 14. Februar im Pfarr-
saal statt. Herzliche Einladung!

Sternsinger - Sie sind ein Segen!
In den ersten Tagen des neuen Jah-
res waren wieder die Sternsinger 
unterwegs. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+18" brachten die Mädchen 
und Jungen in den Gewändern der Hei-
ligen Drei Könige den Segen „Christus 
segne dieses Haus" zu den Menschen, 
sammelten für benachteiligte Kinder in 
aller Welt und wurden damit selbst zu 
einem wahren Segen.
„Segen bringen, Segen sein. Gemein-
sam gegen Kinderarbeit – in Indien und 
weltweit!" hieß das diesjährige Leitwort 

Schlierbach

der 60. Aktion Dreikönigssingen. 1959 wurde die Aktion 
erstmals gestartet. Inzwischen ist das Dreikönigssingen 
die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder 
für Kinder in Not engagieren.

In einem Vor-
bereitungstref-
fen hatten die 
S t e r n s i n g e r 
Beispielprojekte 
kennen gelernt 
und waren so 
auf die Frage 
„Wofür sammelt 
Ihr denn?" gut 
vorbereitet. Die 
Kinder wissen 
jetzt, in welcher 
Weise Kinder-
arbeit zu Schä-
digungen der 
Gesundheit, bis 
hin zu einem frü-
hen Tod führen 
kann. Schulbil-

dung sowie Hilfe zur Selbsthilfe für die Eltern der Kinder 
sind eine wichtige Hilfe, damit Kinderarbeit in Zukunft zu-
rückgedrängt werden kann. Die Sternsinger sammelten 
äußerst motiviert Spenden für derartige Projekte in Indien. 
Und nicht nur der gute Zweck motiviert die Kinder, denn 
Sternsingen macht auch einfach viel Spaß. Es ist immer 
wieder erfüllend zu sehen, wie viele Menschen sich über 
den Besuch der Sternsinger freuen, ja schon am Fens-
ter auf sie warten. Auf jeden Fall werden die Familien be-
sucht, die sich für einen Besuch angemeldet haben. Sie 
warten oft schon, und dort geschieht häufig ein schönes 
Wiedersehen. Da wissen wir zum Beispiel, dass in einem 
Haus besonders viel Weihrauch gewünscht ist und legen 

vorher noch eine neue Kohle 
und viel Weihrauch ins Weih-
rauchfass. Immer wieder 
kommt es auch zu Spontan-
besuchen, wenn etwa eine 
Sternsingerin die Wohnung 
einer Klassenkameradin wie-
dererkennt, und wir freuen 
uns, wenn die Überraschung 
über den Sternsingerbesuch 
gelingt. Auch wenn am Abend 
die Beine müde sind und die 
Stimme nicht mehr so richtig 
will, sind viele sich sicher: 
Nächstes Jahr bin ich wieder 
dabei!
In Schlierbach waren 16 
Kinder und Jugendliche als 
Sternsinger unterwegs und 
sammelten 2236,90 Euro für 
die Aktion. Herzlichen Dank 
allen großzügigen Spendern, 
und natürlich den aktiven 
Sternsingern Sophia Arnold, 
Katharina Böning, Mag-
dalena und Martha Dierig,  
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Kontakte zur Katholischen 
Kirchengemeinde St. Laurentius Schlierbach

Leiter der Stadtkirche: 
Pfarrer Dr. Joachim Dauer 
Tel.: 9008-19

Stv. Leiter der Stadtkirche: 
Pfarrer Johannes Brandt
Tel.: 762012

Stadtkirchenbüro: 
Hiltrud Konetschny 
post@kath-hd.de

Gemeindeteam
Sprecherin Bettina Quirrenbach
Tel.: 89 67 388

In dringenden Seelsorgeangelegenheiten: 
Tel.: 9008-0, Fax: 9008-12

Pfarrbüro Schlierbach: 
Claudia Jörder 
Wolfsbrunnensteige 14   
Tel.: 802249
st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 15:30 – 17:00 Uhr

Spendenkonto
Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Schlier-
bach
IBAN: DE12 6729 0100 0052 8820 01

Aus der Stadtkirche

Pfarrgemeinderat – Vorstand: Dr. Daniela Seehaus,  
Mathias A. Kirchgässner, Dr. Thomas Rumbach,  
Dr. Matthias Ritzi (2. Vors. des Stiftungsrats)  
mail pgr-vorstand@kath-hd.de

Pfarrgemeinderat tagt 
Die erste Sitzung im neuen Jahr findet am Donnerstag, 
25. Januar, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Marien im 
Pfaffengrund statt. 

„Damit der Funke überspringt“ - Firmvorbereitung be-
ginnt 
Am Samstag, 30. Juni, um 17 Uhr in St. Raphael, am 
Sonntag, 1. Juli, um 10 Uhr in St. Bonifatius, sowie am 
Sonntag, 8. Juli, um 10 Uhr in St. Paul wird in der Stadt-
kirche wieder das Sakrament der Firmung gespendet. 
Die Vorbereitungszeit beginnt mit einem Info-Treffen am 
Dienstag, 23. Januar, um 19 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus in Eppelheim (Blumenstr. 33). Bei diesem 
Treffen gibt es alle wichtigen Infos und die Jugendlichen 
erfahren, wie sie sich für die Firmvorbereitung anmelden 
können. Eingeladen sind alle Jugendlichen der Pfarreien 
in der Stadtkirche, die im Schuljahr 2017/2018 mindestens 
die 10. Klasse besuchen. Bei Fragen wenden Sie sich bit-
te an firmung@kath-hd.de.

Vortrag über den Gottesnamen 
Das Bildungswerk Ziegelhausen lädt am 25. Januar um 
20 Uhr zu einem Vortrag von Prof. Dr. Daniel Krochmalnik, 
Hochschule für Jüdische Studien, in Pfarrzentrum (Mühl-
weg 11) ein. Das Thema lautet: „Der Gottesname - die Mit-
te der Heiligen Schrift“. 

Gebetsgruppen
Lobpreis und Gebet: donnerstags 17-18.30 Uhr, Kapelle 
des St. Josefskrankenhauses 
Gebetsabend für die Welt: freitags, nach der Eucha-
ristiefeier in der Herz-Jesu-Kapelle in Neuenheim (Ger-
hard-HauptmannStr. 15), 20-22 Uhr; Termine in der Got-
tesdienstordnung. 
Mütter-Gebet: Die Gruppe trifft sich montags um 9 Uhr.
Wer Interesse hat, melde sich unter Tel.: 0176-42690962

Tafel bittet um Sachspenden
Im Januar bittet die Tafel um Kerzen und Drogerieartikel 
(wie Zahnbürsten und Zahnpaste, auch für Kinder, Sei-
fe, Duschgel, Shampoo, Babytücher, Babyöl und Baby-
creme). Diese Spenden können Sie in den Caritas-Korb 
in der Kirche legen oder in Ihrem Pfarrbüro abgeben. – 
Besten Dank.

Pilgerkult(o)ur im Burgund 
Miteinander Kultur und Spiritualität erleben – Kirchen und 
Klöster im Burgund laden seit Jahrhunderten dazu ein. 
Die schlichte Schönheit der romanischen und gotischen 
Kunstwerke beeindruckt, Glaube ist an vielen Orten ge-
genwärtig und erfahrbar. Vézelay, Cluny, Fontenay, Taizé 
– die Region war und ist Ausgangspunkt für geistliche 
Aufbrüche. Lassen auch wir uns durch Räume, Begeg-
nungen und Gebet berühren und inspirieren. Außerdem 
besuchen wir Orte wie Dijon, Autun und Auxerre und er-
kunden die herbstliche Landschaft mit kleinen Wanderun-
gen. Die Reise findet vom 27. Oktober bis 3. November 
2018 statt. Der Reisepreis liegt bei 998 Euro im Doppel-
zimmer (Einzelzimmen-Zuschlag: 225 Euro). Eingeladen 
sind Menschen im berufstätigen Alter. Neben der Reiselei-
tung durch Tobit-Reisen, übernehmen die inhaltliche und 
geistliche Begleitung Claudia Scherer, Pastoralreferentin 
Judith Schmitt-Helfferich und Pfarrer Johannes Brandt. 
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage oder 
Sie wenden sich an Judith Schmitt-Helfferich.

Johanna Gevatter, Mar-
lene Gummersbach, Cor-
delia Helbing, Johanna 
und Patricia Jünger, Peter 
Kutscha, Lilli Schneider, 
Timon Schröer, Mattis Ul-
zenheimer, sowie Jan, 
Jascha und Jens Wiecko-
wicz! Darüber hinaus für 
ihre großartige Mithilfe in 
der Vorbereitung, Beglei-
tung und Betreuung: Ma-
ren Gasenzer, Carmen 
Gevatter, Helge Jünger, 
Sarah, Ansgar und Peter Kutscha, Karin Vogt, und Katinka 
und Jens Wieckowicz, sowie allen Eltern!
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übergeben. Bei der 
Ausw

ertung w
ird auf 

Häufungen von Eindrücken 
genauso geachtet w

ie auf 
einzelne, ausgefallene Ideen. 
 STIM

M
EN ZUM

 PROJEKT 
 

 

 
“M

ir gefällt der Gedanke, 
ein Stück W

eg m
it Christen 

zu gehen, die aus anderer 
Tradition kom

m
en.” 

 
“Ein Projekt, das 
ergebnisoffen ist! Finde ich 
spannend w

ie die Geburt 
eines Kindes!” 

 
“Ich kann m

ir vorstellen 
einzusteigen, w

eil der 
Zeitraum

 des einzelnen 
Treffens und des Projekts 
insgesam

t überschaubar 
ist.” 

 Sind Sie neugierig? Dann 
m

elden Sie sich bitte im
 

Pfarram
t der 

Versöhnungsgem
einde zum

 
Info-Treffen an. Dort w

ird das 
Projekt noch einm

al genau 
erklärt. Alle, die sich 
entscheiden, m

itzum
achen, 

finden bei dieser Gelegenheit 
die zu ihnen passende Gruppe. 
 Bitte geben Sie bei der 
Anm

eldung Ihren Vor- und 
Nachnam

en, Ihre (M
ail-) 

Adresse und Telefonnum
m

er 
an. Vielen Dank! 
 W

ir w
ürden uns sehr 

freuen, w
enn Sie dabei 

sind!  
 Projekt-Zeitraum

: 19.02.-
25.03.2018 
Info-Treffen (als M

öglichkeit 
zum

 Schnuppern bzw
. zur 

Gruppenw
ahl): Sonntag, 

4.2.2018, 14.30.-16.30 Uhr im
 

Gem
eindezentrum

 der 

Evangelischen 
Versöhnungsgem

einde, 
M

ühlw
eg 10,  

69118 Heidelberg. 
 Abschlusstreffen aller 
Teilnehm

enden (als 
Angebot): Sonntag, 
25.03.2018,  
19.30 Uhr 
im

 Gem
eindezentrum

 der 
Evang.  
Versöhnungsgem

einde, 
M

ühlw
eg 10 

 Vorstellung der Ergebnisse: 
Ökum

enischer Gottesdienst 
am

 Pfingstm
ontag, 

21.05.2018,  
10.00 Uhr 
 Anm

elde-Adresse: 
Evang. Pfarram

t Ziegelhausen 
M

ühlw
eg 10 

69118 Heidelberg 
Tel. 06221-800316 
E-M

ail: 
versoehnungsgem

einde@
 

ekihd.de 
 Das Projekt ist eine Initiative 
der Evang. Berggem

einde 
Schlierbach, der Evang. 
Versöhnungsgem

einde 
Ziegelhausen und der 
katholischen Gem

eindeteam
s 

von Schlierbach und 
Ziegelhausen. 

        

 

 W
ährend der Fastenzeit im

 
neuen Jahr laden Sie die 
evangelischen und 
katholischen Gem

einden von 
Schlierbach und Ziegelhausen 
dazu ein, an einem

 
besonderen Projekt 
teilzunehm

en. Hintergrund ist 
die W

ahrnehm
ung: In den 

Um
brüchen unserer Zeit tut 

uns Christen eine Besinnung 
auf das W

esentliche gut.  
 Haupt- und Ehrenam

tliche 
sind in unseren Gem

einden 
intensiv dam

it beschäftigt, die 
Strukturen den sich 
verändernden Verhältnissen 
anzupassen. Fragen der 
Organisation nehm

en häufig 
so viel Raum

 ein, dass kaum
 

Zeit zur Besinnung darüber 
bleibt: W

as w
ünscht sich Gott 

eigentlich von uns? W
o ist er 

bereits am
 W

irken? Und in 
w

elcher W
eise m

öchte er uns 
in seine Pläne vielleicht 
m

iteinbeziehen? 
 Das Projekt führt Christen 
verschiedener Konfessionen 
und Gem

einden zusam
m

en. 
M

it Hilfe der leicht 
erlernbaren M

ethode des 
“Bibel-Teilens” hören sie 
gem

einsam
 auf ihre 

Gründungsurkunde. 
 Erfahrungsgem

äß kom
m

t es 
dabei zu w

ertvollen 
Eindrücken und Inspirationen. 
In unserem

 Zusam
m

enhang 
w

erden sie nicht nur für die 
einzelnen Bedeutung haben, 

sondern auch für die 
Gem

einden als Ganze. W
ir 

glauben, das Projekt kann der 
Anfang eines neuen 
M

iteinanders der Christen am
 

Ort sein.  W
ir sind gespannt, 

w
elche Perspektiven sich 

auftun, um
 unserer Region 

zum
 Segen zu w

erden. 

 DIE UM
SETZUNG 

 In der Fastenzeit 2018 
treffen sich in Schlierbach und 
Ziegelhausen w

öchentlich 
Gruppen von ca. 10 Personen. 
Die Teilnehm

enden sind 
evangelische, katholische 
und freikirchliche Christen 
aus beiden Stadtteilen. 
Grundsätzlich steht aber allen 
Interessierten der Zugang 
offen. Das Treffen dauert ca. 
45-60 M

inuten. Den Term
in 

in der W
oche und die Uhrzeit 

w
ählt die jew

eilige Gruppe. 
Das Treffen findet in Privat- 
oder Gem

einderäum
en 

statt – je nachdem
, w

ie die 
Gruppe es vereinbart. Im

 
Zentrum

 steht das Bibel-
Teilen.  
 DAS BIBEL-TEILEN 
 Der Bibeltext w

ird zw
eim

al 
laut vorgelesen. Die 

Teilnehm
enden w

iederholen 
einzelne W

orte oder kurze 
Satzteile, die sie angesprochen 
haben. Der Text w

ird noch 
einm

al im
 Zusam

m
enhang 

vorgelesen. Die Gruppe ist 
fünf M

inuten still. Jeder achtet 
“hellhörig” auf Stim

m
ungen, 

Bilder,  Erinnerungen und 
Gedanken, die der Text 
ausgelöst hat. Dann ist 
Gelegenheit, Erinnerungen 
und Einsichten, die 
aufgetaucht sind, zu notieren.  
Jeder Teilnehm

ende ist 
anschließend eingeladen, 
seine Eindrücke m

it den 
anderen zu teilen. Es gibt kein 
“Richtig” oder “Falsch”. Die  
Aussagen der einzelnen 
bleiben von der Gruppe 
unkom

m
entiert  

 DIE AUSW
ERTUNG 

 Die anonym
 verfassten 

Notizen der einzelnen w
erden 

gesam
m

elt und am
 Ende 

einem
 Ausw

ertungs-Team
 

H
ELLHÖRIG B IBEL TEILEN 

Auf der Suche nach Kirche von m
orgen  

in unserer Region 
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Sonntag 21.01. – Letzter Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfrin. i.R. Gaßner (Bg),  

Kindergottesdienst Beginn in der Bergkirche,  
anschl. im Freien (bitte auf geeignete Klei-
dung der Kinder achten)

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Lobpreis, 
Präd. Richard, anschl. Mittagessen (Vsg)

Sonntag 28.01. – Septuagesimae
10.00 Uhr	 Tauferinnerung, Pfr. v. Uslar, GemDiakon 

Schneider (Vsg)
11.00 Uhr	 Gottesdienst für Spätaufsteher,  

Pfr. Dr. Pfisterer (Bg)
Sonntag 04.02. – Sexagesimae
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Bg),  

Pfr. v.Uslar-Gleichen
Sonntag 11.02. – Estomihi
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Begegnungsraum der KiTa (Bg), 

Pfrin. Gaßner, parallel Kindergottesdienst,  
anschl. Kirchenkaffee

Sonntag 18.02. – Invokavit
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Präd. Wunsch (Bg), 
Sonntag 25.02. – Reminiszere
10.00 Uhr	 Konfi-Gottesdienst, Versöhnungskirche,  

Pfrin. Nigmann / Diakon Schneider

Veranstaltungen im Januar

Gottesdienste 
der Berggemeinde (Bg) und  

Versöhnungsgemeinde (Vsg)

Mit Beginn des neuen Kirchenjahres Anfang Dezember haben 
die Berggemeinde Schlierbach und die Ziegelhäuser Versöh-
nungsgemeinde einen gemeinsamen Gemeindebrief. Dieser 
wird den Gemeindemitgliedern drei Mal jährlich gesondert zuge-
stellt und in ein paar Exemplaren in den Kirchen ausliegen.
Gleichzeitig soll weiterhin an dieser Stelle auf Termine und Ver-
anstaltungen beider Gemeinden hingewiesen werden. Auch wird 
weiterhin über Veranstaltungen sowie den laufenden Fusions-
prozess berichtet werden.

•	 Querklang am Berghang – Bergkirche Schlierbach
	 19.01.2018, 20.00 Uhr Neujahrskonzert mit arkestra 

convolt
•	 Begegnungsnachmittag Schlierbach
	 25.01.2018 um 16.30 Uhr im. Begegnungsraum der 

Evang. KiTa, am Gutleuthofhang 11. 
•	 Männertreff Ziegelhausen
	 20.01.2018, 9.00 (nähere Infos über das Pfarramt der 

Versöhnungsgemeinde)
•	 Frauenfrühstück Ziegelhausen
	 27.01.2018, 9.30 Uhr mit Sr. Dora Schwarzbeck vom 

Lebenszentrum Adelshofen (nähere Infos über das 
Pfarramt der Versöhnungsgemeinde) 

Männertreff am Samstag
Der nächste Männertreff  findet statt am Samstag, dem 20. 
Januar 2018 ab 9.00 Uhr Als Referenten konnten wir Pfr. 

i. R. Hans Pfisterer gewinnen. Herzlich eingeladen sind 
insbesondere Männer unserer katholischen und evangeli-
schen Gemeinden aus Ziegelhausen und Schlierbach. Es 
gibt, wie immer, ein kleines Frühstück.

Frauenfrühstück
Ganz herzlich laden wir Sie zum nächsten Ziegelhäuser 
Frauenfrühstück am Samstag, den 27. Januar 2018 von 
9.30 Uhr bis ca. 11.30 Uhr in die Versöhnungsgemeinde 
ein. Das Thema lautet: Ja – nein – vielleicht.  Mut zu Ent-
scheidungen – was hilft? Referentin ist Schwester Dora 
Schwarzbeck aus dem Lebenszentrum Adelshofen. 

Kinderbetreuung bieten wir nur auf Wunsch an, bitte mel-
den Sie sich dazu an im Pfarrbüro unter der Mail-Adresse 
versoehnungsgemeinde@ekihd.de an.

Sie können sich zu den Bürozeiten Mo. – Fr. von 10 – 
12.30 Uhr unter der Telefon-Nummer 800 316 anmelden 
oder außerhalb dieser Zeiten ihre Anmeldung auf dem An-
rufbeantworter hinterlassen.

Wie soll die fusionierte Gemeinde heißen? - 
Wir bitten um Vorschläge 
Die Ältestenkreise der Berggemeinde und der Versöh-
nungsgemeinde haben bei ihrer Klausur im Mai intensiv 
über die nächsten Schritte im Fusionsprozess bera¬ten. 
Unter anderem ging es um die Frage, auf welchem Wege 
wir einen passen¬den Namen für die fusionierte Gemein-
de finden. In unseren Gemeindeversamm¬lungen am 
15.10. haben wir dazu bereits erläutert: Die Kirchenge-
bäude werden zwar wie bisher “Bergkirche” und “Versöh-
nungskirche” heißen, das Pfarramt und die Gemeinde als 
neue Einheit erhalten aber einen gemeinsamen Namen.
Die Arbeitsgruppe, die dieses Thema vorbereitet hatte, 
machte dazu einen Vor¬schlag, der einhellige Zustim-
mung fand: Wir bitten unsere Gemeindeglieder, sich sel-
ber mit Vorschlägen zu melden! Den Startschuss für die 
Namensuche soll die Ihnen vorliegende erste gemeinsa-
me Ausgabe unseres Gemeindebriefs geben. 
Daher an dieser Stelle folgende Bitte:
•	 Machen Sie sich Gedanken, welcher Name Ihnen für 

unsere vereinten Gemeinden im Osten Heidelbergs ge-
eignet erscheint. Namensgeber können z.B. Personen, 
Ereignisse und Orte aus der Bibel und der Kirchenge-
schichte sein. Auch zentrale Begriffe des christlichen 
Glaubens eignen sich, um eine Vorstellung zu vermit-
teln, welches Anliegen der so genannten Gemeinde 
wichtig ist. Eine andere Benennungsmöglichkeit sind 
landschaftliche oder geschichtliche Besonderheiten 
unseres Raumes.

•	 Achten Sie darauf, dass dieser Name innerhalb Hei-
delbergs nicht bereits vergeben ist. Die Liste der Ge-
meinden finden Sie auf der Website der Evangelischen 
Kirche in Heidelberg (http://www.ekihd.de) unter der 
Rubrik “Gemeinden”.

•	 Schicken Sie Ihren Namensvorschlag per E-Mail (ver-
soehnungsgemeinde@ekihd.de bzw. berggemeinde@
ekihd.de), per Fax (06221-8953807) oder per Brief an 
das Evang. Pfarramt der Berggemeinde und Versöh-
nungsgemeinde, Mühlweg 10, 69118 Heidelberg-Zie-
gelhausen. Wichtig: Fügen Sie eine Begründung für 
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Abwechslungsreiches Begleitprogramm zur Sonderausstellung 
„Illusionen – Täuschung der Sinne“ 

im Carl Bosch Museum 

Seit Ende September letzten Jahres erfahren Besucher 
aller Altersstufen in der Sonderausstellung „Illusionen – 
Täuschung der Sinne“ viel Wissenswertes über alte wie 
neue optische Täuschungen und visuelle Phänomene. 
Dort können sie ihre Vor-
stellungen von Farbe und 
Form, von Raum und Be-
wegung hinterfragen und 
die eigenen Wahrneh-
mungsgrenzen erforschen. 

Auch mit Beginn des neu-
en Jahres bietet das Carl 
Bosch Museum passend 
zur Sonderausstellung ein 
breit gefächertes Begleit-
programm. Am Sonntag, 
den 21. Januar findet um 11 
Uhr eine Führung statt, die 
tiefere Einblicke in die Welt 
der optischen Täuschun-
gen bietet. Danach werden 
Sie Ihren Augen nicht mehr 
trauen!

Am Mittwoch, den 7. Febru-
ar um 18 Uhr, steht ein ganz 
außerordentlicher Vortrag 
über optische Täuschun-
gen auf dem Programm. 
Referent ist Professor Michael Bach von der Klinik für Au-
genheilkunde des Universitätsklinikums Freiburg. In sei-
nem Vortrag geht er der Frage nach, wie unser Sehsystem 
aus sehr eingeschränkten Informationen mit Hilfe von Vor-
wissen die jeweils bestmögliche Interpretation wählt. Sie 
werden zudem erfahren, warum insgesamt von Vorteil ist, 

wenn wir aufgrund unserer Erfahrung einer Fehlinter-
pretation, also einer optischen Täuschung, aufliegen. 

Und schon eine Woche später, am 14. Februar um 15 
Uhr, wird in der Faschingswoche eine spezielle Füh-
rung für Familien angeboten. 
Wer den besonderen Zauber der Ausstellung in den frü-
hen Abendstunden genießen möchte, der findet diesen 
im Rahmen der Afterwork-Führung am Mittwoch, den 

28. Februar um 18 Uhr. 

Natürlich können auch 
wieder ganz individuell 
Führungen gebucht wer-
den. 

Im Carl Bosch Museum 
selbst findet wie gewohnt 
an jedem ersten Sonn-
tag im Monat um 11 Uhr 
die öffentliche Führung 
durch die Dauerausstel-
lung statt. Und am Frei-
tag, den 19. Januar um 
18 Uhr, gibt es wieder die 
beliebte Taschenlampen-
führung für Grundschul-
kinder. 

Das Team des Carl 
Bosch Museums freut 
sich auf Sie!

Alle Informationen zur 
Ausstellung und zum Be-
gleitprogramm finden Sie 

unter 
http://www.museum-am-ginkgo.de/mag/service/aktionen.php.

Das Carl Bosch Museum und das Museum am Gink-
go sind täglich außer donnerstags von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. 

„Gerade oder nicht gerade?“ 

Kontakte zur 
Evangelischen Berggemeinde Schlierbach 

in den Räumen der 
Versöhnungsgemeinde Ziegelhausen

Mühlweg 10
Tel. 06221 / 80 03 16
Fax: 06221/8953807

e-mail: berggemeinde@ekihd.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. von 10.00 - 12.30 Uhr

Di. 14.30-17.30 Uhr 

Sekretärinnen: 
Anita Stiefel (Versöhnungsgemeinde)

Sabine Falter (Berggemeinde)

Pfarrerin Julia Nigmann: 
e-mail: julia.nigmann@kbz.ekiba.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Tel. 06221/9985962

Ihre Wahl bei. Vergessen Sie auch nicht, Ihre Kontakt-
daten anzugeben.

•	 Einsendeschluss ist der 26.01.2018
•	 Auf die drei Einsender, deren Vorschläge in die engere 

Wahl kommen, wartet eine Überraschung.
•	 Die Entscheidung über den Namen fällen die Kirche-

nältesten der beiden Gemeinden. Vorher werden die 
Gemeindeversammlungen gehört.

Wir sind sehr gespannt, welche Ideen Sie entwickeln und 
wie Sie uns bei der Suche nach einer neuen, verbinden-
den Ausrichtung unserer Gemeinde inspirieren!
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Ausbildungsstätte sowie Einsatzstelle für das 
Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und die  Bundesfreiwilligendienste

eb 2011.qxd  21.02.2011  22:10  Seite 1

Ihr Bestattungsunternehmen in Schlierbach 

Kleingemünder Straße 21 · 69118 HD-Ziegelhausen
 www.rittmueller.de 

Gerne stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Bei einem Trauerfall

Tag und Nacht erreichbar 

HD 13120 – 28888 – 800019

Inh. V. Kurz-Feuerstein

Hauptstraße 114  
69117 Heidelberg  
Tel. 06221 183394

www.eye-and-art.de   

AUTOHAUS FRANZ PEUKER GMBH
In der Au 7 • 69257 Wiesenbach
Tel.: 06223 5984 • www.autohaus-peuker.de
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Katholische Sozialstation
Heidelberg-Süd GgmbHIhr Wasserexperte: 

Uwe Friedl GmbH 
www.friedl-sanitaer.de 

E-Mail: info@friedl-sanitaer.de 
Tel. ( 06221) 800 711 

 
 
 

 
 
 
 
 
  

                                                                                                              
 

 

Mehr als reiner Kalk- und Rostschutz  

Wasserbehandlung mit Zukunft  

Umweltgerechte  
Wasserbehandlung mit 
System Aktiv Plus  

Kalkschutz  
Korrosionsschutz  
Schutzschichtbildung  
Vitalisierung des Wassers  
Energieeinsparung      
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Doppelte 
Immobilien-
kompetenz

www.  herwig-wertgutachter .de | www. myhouse-immobilien .de

Ihr Makler und Wertgutachter 
Dipl.-Ing. Stephan Herwig

 Neugasse 5 | 69117 HD | Tel  06221/ 89 09 75

Der beste Preis für Ihr Haus oder Ihre Wohnung

ANGEBOT:   Kostenfreie Marktwert-Schätzung



SCHLIERBACH aktuell 11Januar / Februar 2018

UNSERE 
SPEZIALITÄT:

FASSADE 
MIT 
HAPPPY-END ....

e
ehrhard
fassade + ausbau

 
Mehr Infos auf 

www.ehrhard.de

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg

im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.dewww.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

Vor-Ort-Service ohne Anfahrtskosten
im Stadtgebiet von Heidelberg!

Dirk Schröder    In der Aue 20    69118 Heidelberg
www.pc-ok-hd.de 06221/ 88 900 88

       
 

 

 Kopien/Ausdrucke bis A3
 Textverarbeitung u.v.m. 

 
Brahmsstr. 1a • 69118 HD-Ziegelhausen • Tel.: 06221 802458 
       kopien@textstudiogross.de • www.textstudiogross.de 

Rufen Sie uns an: 

0 62 23 / 48 76 107
www.eggert.portas.de
Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung: 
PORTAS-Fachbetrieb 
Schreinerei Kirpal Eggert
Tauschackerweg 8 
69245 Bammental

Wünsche erfüllen und Werte erhalten

• Ohne Dreck und Lärm • Festpreise • Qualität seit 40 Jahren

Türen  Haustüren  Küchen  Treppen  Fenster  Decken
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Gar

Gelände MBC

Flachwasser Zone

Geh-/Radweg

Schlierbacher Landstrasse / B 37

Uferweg

Poller

Aussichtsterrasse
Sitzgelegenheiten / Bänke
Sonnensegel / Pergola

niedere Anlegestelle
+ Treppenanlage

neuer Treppen-
abgang

Spiel/
Festwiese

Anlegestelle
hoch

Raum mit WC/
Elektro/ Gas/ Wasser/
Aussendusche

Bahnstrecke

Haltestelle

vorhandene
Natursteintreppe

Tisch / Bank,
vorhanden

200 10 30 mKonzeptidee "Adlerüberfahrt naturnah" Stand: 6.11.2017

Faschingsfest 
3. Februar 2018  

14:11 Uhr 
 

Die Monster wurden gemalt von den Kindern der Klasse 4a 

Liebe Eltern der Schlierbach Grundschule, 
 

für unser jährliches Faschingsfest in der 
Sporthalle möchte wir ganz herzlich alle Kinder, 
Geschwister, Eltern und Großeltern einladen. 

 
Das diesjährige Motto lautet: Monster-Fasching. 

 
Euer Freundeskreis 
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Herbst 2017 eine Veranstaltung des Stadtteilvereins zum 
Thema „Stadt an den Fluss“ im Bürgerhaus statt, in wel-
cher eine jetzt konkrete umzusetzende Entwicklung des 
Uferbereiches bei der Schlierbacher „Adlerüberfahrt“ dis-
kutiert wurde. 
Vorgestellt wurde zum einen ein Entwicklungskonzept, wel-
ches eine „naturnahe Uferentwick- l u n g “ 
mit mehreren, kleineren Einzel-
maßnahmen vorsieht, welche 
sich aus den Befragung 
vom Herbst 2016 - siehe 
oben - ergaben und ggf. 
auch einzeln und sukzes-
sive umgesetzt werden 
können. Eine nennenswer-
te Bebauung mit einem Ge-
bäude ist bei diesem Konzept 
nicht vorgesehen.
Weiterhin vorgestellt wurde eine k o n -
krete Planung eines „Bootshauses“. Es handelt sich dabei 
um eine 40 Meter lange Gastronomie- Bebauung mit gro-
ßer Aussichtsterrasse parallel zum Neckar, welche durch 
einen gemeinnützigen Verein als Betreiber ganzjährig ge-
öffnet und laut Konzept für private und öffentliche Nutzun-
gen zur Verfügung stehen soll. Diese Bebauung könnte 
also eine allgemeine Uferentwicklung ergänzen.
Obwohl die 2 vorgestellten Bebauungskonzepte nicht zu 
vergleichen sind und grundsätzlich andere Ziele verfolgen, 
wurden die Anwesenden aufgefordert, für die ein- oder an-
dere Variante zu stimmen. Dabei bevorzugten 12 der An-
wesenden der STV- Veranstaltung die Einbeziehung einer 
Gastronomie an der „Adlerüberfahrt“, 8 Personen waren 
dagegen. 
Dieses Ergebnis wurde vom Vorsitzenden des STV am 
13.12.2017 dem Schlierbacher Bezirksbeirat vorgestellt, 
da die Umsetzung der von den Schlierbachern  gewünsch-
ten Maßnahmen offiziell über den Schlierbacher Bezirks-
beirat bei der Stadt Heidelberg eingereicht und zur Umset-
zung ab 2018 beantragt werden müssen. 
Die Bezirksbeiräte stimmten jedoch 5:3 für einen Antrag, 

welcher die Umsetzung des Konzepts 
„naturnahe Uferentwicklung“ als primären 
Hauptauftrag an die Stadt formulierte, erst 
danach soll die Umsetzung eines vermut-
lich auch recht teuer werdenden Gastrono-
miegebäudes an diesem Ort geprüft und 
ggf. auch umgesetzt werden.
Die eigens eingerichteten Stabsstelle 
„Stadt an den Fluss“ im Stadtplanungsamt 
der Stadt Heidelberg wird dem Gemeinde-
rat die Konzeptvorschläge vorstellen, mit 
dem Ziel, entsprechende Planungen zu be-
auftragen und, unter Einbeziehung aller be-
teiligten Ämter, die Umsetzung von konkre-
ten Einzelmaßnahmen möglichst schnell 
einzuleiten. Aus Schlierbacher Sicht ist zu 
hoffen, dass der Stadtteilverein und der 
Bezirksbeirat bei den weiteren Planungen 
frühzeitig beteiligt und auf dem Laufenden 
gehalten werden.

adrian_schliessler@t-online.de

Entwicklung des Uferbereichs „Adlerüberfahrt“ in 
Schlierbach, - wie geht es weiter?

Die Stadt Heidelberg hatte sich 2016 gemeinsam mit der 
Heidelberger Architektenkammer vorgenommen, insbe-
sondere die südlichen Stadtteile - von Wieblingen über 
Bergheim und Altstadt bis Schlierbach - durch eine Auf-
wertung der Uferzonen näher „an den Fluss“ zu bringen, 
d.h. die Zugänglichkeit und die Aufenthaltsqualität  der 
Uferzonen für die Bevölkerung zu verbessern.
Anlässlich des dafür werbenden und gut besuchten 3-tägi-
gen „NeckarOrte“- Aktionswochenendes an der Schlierba-
cher „Adlerüberfahrt“ im Herbst 2016 wurden die Besucher 
zu Ihren Wünschen und Vorstellungen dieses Uferbereichs 
befragt. Die ca. 100 ausgefüllten Fragebögen wurden aus-
gewertet. Folgende Aktivitäten sollten demnach zukünftig 
am Ufer besser möglich sein: 
•	 Laufen/ Spazierengehen 
•	 Ausruhen
•	 Ausblick genießen
•	 Picknicken
•	 Fahrradfahren
•	 Sonnenbaden
•	 Schwimmen
•	 Grillen
•	 Boot fahren
•	 Sport machen

Dementsprechend stehen auf der Wunschliste die folgen-
den Einrichtungen ganz oben: 
•	 mehr Sitzgelegenheiten
•	 besser ausgebaute Wege
•	 ein Café/Kiosk/Gastronomie
•	 Kinderspielflächen
•	 eine Liege- und Badeplattform
•	 WC/ Dusche
•	 eine Treppe ins Wasser
•	 ein Grillplatz

Im Sommer 2017 fand auf der Wiese der „Adlerüber-
fahrt“  das ebenfalls sehr gut besuchte Stadtteilfest und im 
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FREUNDESKREIS WOLFSBRUNNEN E.V.

Nachlesen

Liebe Mitglieder, Freunde und Gäste des Wolfsbrunnen, 

wir wünschen Euch ein Tolles 2018, einen Guten Start mit 
vielen Träumen und Wünsche,
passend zu der aktuellen Wetterlage haben wir folgendes 
Gedicht gefunden:

Herr Winter
Es war einmal Herr Winter,

der kam eines Tages dahinter,
dass er gar kein richtiger Winter ist,

weil sein weisses viel eher
einem grünen Kleid glich.

Was könnte man da machen, dachte er.
Das wird schwer, das wird schwer.

Die Sonne bleibt viel zu lange
droben am Himmel hangen.

Und mit Kanonen schneien, geht gar nicht,
das ruiniert die Natur und stört die Tiere sicherlich.

Ich habs, schreit er eines Tages über die Erde:
Ich muss ganz einfach kälter werden.  

(Monika Minder)

Nachlese vom Weihnachtsmarkt am Wolfsbrunnen 
10.12.2017 
Was hatten wir dieses Jahr Glück mit dem Wetter, reich-
lich viel Sonne bei der langen Tafel und beim Musik-und 
Kulturfestival. Aber als dann am 10.12.2017 am frühen 
Morgen der Winter einsetzte mit gewaltigen Mengen von 
Schnee konnten wir unser Glück gar nicht begreifen. Zu-
nächst waren wir damit beschäftigt die Schneemassen 

von den Bänken, Ti-
schen und den großen 
Sonnenschirmen zu be-
freien.
Als es dann fast pünkt-
lich um 13.00 Uhr zur 
Eröffnung unseres 8. 
Weihnachtsmarktes auf-
hörte zu schneien, wirk-
te alles wie in Watte ge-
taucht. Belohnt wurden 
wir mit den zahlreichen 
Besuchern, die sich 
aufgemacht hatten die 
weiße Pracht am Wolfs-
brunnen zu bestaunen. 

Es wurden zahlreiche Schneemänner am Wolfsbrunnen 
gesehen.

Wie jedes Jahr wurde der Weihnachtsmarkt von dem Kin-
derchor Smily Voices der Modern Music School Heidel-
berg mit Al Nalder und unter der musikalischen Leitung 
von Patricia Lewczuk. Im Anschluss konnte man den 
Weihnachtsgeschichten in der alten Gaststube oder dem 
Chor „Kleinode“ auf dem Weihnachtsmarkt lauschen. Um 
kurz nach 17 Uhr in der Dunkelheit der Nacht zog der Fa-
ckelzug der Ziegelhäuser Basketballer das Wolfsbrunnen-
tal hoch, um den Kindern, die mit Wolf und Jetta unter-
wegs waren, mit ihren Wolfslaternen entgegenzulaufen. 
Als dann der Zug am Gasthaus endete, das in seinem 
ganzen Glanz angestrahlt wurde und der Chor einsetzte 
um „Mutter Zion“ zu singen, konnte jeder Besucher die 
einzigartige weihnachtliche Stimmung spüren und sich 
ganz auf Weihnachten einstellen. 

Im Anschluss verteilten Wolf und Jetta Ihre mitgebrach-
ten Süßigkeiten zunächst an „Klein“ und später auch an 
„Groß“.
Zur Zeit stehen wir schon in 
Verhandlungen mit oben, um 
das optimale Wetter für un-
sere  Kulturveranstaltungen 
im Jahr 2018 zu erzielen. Wir 
können schon soviel verraten, 
es reicht über eine Big-Band 
im Mai, bis zur langen Tafel im 
Juni, unserem Musik-und Kul-
turfestival im Juli, einem Bell-
mann-Tag im September und 
jede Menge Lesungen und Vorträge. Unser Kulturkalender 
wird als Flyer ab dem 20.01. zur Verfügung stehen. 
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Termine im Januar 2018 
Wie immer sind Freunde und Interessierte zu allen Ver-
anstaltungen herzlich eingeladen. Für die besonderen 
Veranstaltungen gibt es ausführliche Ankündigungen - 
in der Regel auch in der RNZ! Änderungen müssen wir 
uns vorbehalten.

Kontakt: 
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
0172 678 9563 oder 06221/43 43 777
freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de
www.freundeskreis-wolfsbrunnen.de

Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.
Der Verein mit dem besonderen Engagement

Nachlese zum Dezember-Stammtisch am 13.12.2017
Der letzte Stammtisch des Jahres fand am 13.12.2017 in 
der adventlich geschmückten Gaststube des Wolfsbrun-
nens statt, gleich neben dem Kachelofen. Es wurden Ge-
dichte mitgebracht und gelesen: mit Bezug auf den Wolfs-
brunnen, dessen Aussenanlage dem Freundeskreis in 
den vergangenen Jahren - erst mit Frau Rating - jetzt unter 
der Regie von Herrn Rating, viel Pflege, Liebe und damit 
Erhaltung verdankt. Es folgten einige Gedichte zur “bür-
gerlichen Weihnacht” und zur winterlichen Atmosphäre all-
gemein. Und dann eben, wie immer bei den Stammtischen 
im letzten Jahr, die Gespräche zum unmittelbaren Ort des 
Wolfsbrunnens, zu Schlierbach und so weiter - und alle 
waren es zufrieden und freuen sich auf die Stammtische 
im nächsten Jahr.

Wolfsbrunnen Stammtisch 
Donnerstag den 18.01.2018 um 19.00 Uhr (in der Gaststube) 

Herr Dr. Lorenz will uns auf einen erzählten Gang am lan-
gen Tisch zur Vergangenheit und Gegenwart des Jetta-
wegs mitnehmen. 
Gäste sind, immer herzlich willkommen. 

Eröffnungskonzert 
Mittwoch den 24.01.2018 ab 19.30 Uhr (im Neubau)

Aperitif 19.30Uhr Beginn des Konzertes um 20.00 Uhr – 
Eintritt frei –

Bartók Kombinat 
– Belle Époque trifft Modern Jazz –

Was passiert, wenn man Kompositionen der Jahrhundert-
wende für zwei Klaviere mit den Stilmitteln des Modern 
Jazz wiedergibt? Wenn Debussy, Bartók und Schostako-
witsch plötzlich auf Hancock und Wollny treffen? Und da-
bei Ausflüge zu Bach und Piazzolla das Programm strei-
fen?
Im Repertoire befinden sich Bearbeitungen der Suite für 
zwei Klaviere (Dmitri Schostakowitsch), der „Danse profa-
ne“ für Harfe und Orchester (Claude Debussy), dem Zwei-
ten Klavierkonzert von Sergei Rachmaninov und weiteren 
Kompositionen von Samuel Barber, Witold Lutosławski 
und George Gershwin. Respektvoller Umgang mit den 
Originalwerken trifft hier auf Improvisationsfreude und das 
Erforschen neuer Klang- und Ausdrucksmöglichkeiten.
Die beiden Pianisten des Bartók Kombinats Miriam Weiss 
und Oliver Taupp sind nicht nur im Jazz, sondern auch im 
klassischen Klavierspiel ausgebildet. Kongenial ergänzt 
werden sie durch Mario Fadani (Kontrabass) und Wolf-
gang Disch (Schlagzeug).
*Das Restaurant bietet für dieses Abend ein Konzert Menue 
für 29,00 Euro (3 Gänge) 
Reservierung bitte unter 06221/37 37 92 (in der Gaststube).  

Wolfsbrunnen Treff 
Samstag den 10.02.2018 um 9.30 Uhr (Außengelände) 

Der Winter war noch gar nicht richtig da, aber dafür ein 
kräftiger Sturm sodass es jede Menge zu tun gibt für uns 
im Gelände. Leider sind auch zwei Bäume im Quellengar-
ten umgeknickt, sie haben jedoch keinen größeren Scha-
den angerichtet. Im Anschluss gibt es eine kräftige Suppe 
zur Stärkung und frischen selbst gebackenen Apfelkuchen 
als Belohnung. 
Die Erhaltung der Anlage als Freundeskreis liegt uns sehr 
am Herzen. Viele Schlierbacher und Hundebesitzer genie-
ßen auch den Rundgang durch das Gelände. Wir würden 
uns freuen den einen oder anderen auch bei einem Ein-
satz wiederzutreffen. 

 

Thomas
Laudenklos
69126 HEIDELBERG

www.laudenklos-grabmale.de

BILDHAUER
STEINMETZMEISTER

WERKSTÄTTE UND AUSTELLUNG:
Rohrbacher Straße 98b (am Bergfriedhof)
Telefon (06221) 336779, Telefax 374025 

Seit 1970 Ihr kompetenter Ansprechpartner für Schlierbach



SCHLIERBACH aktuell16 Januar / Februar 2018

Wir trauern um unser 
Ehrenmitglied Marianne Angerbauer

Im November verstarb unser Ehrenmitglied 
Marianne Angerbauer im gesegneten Alter 
von 95 Jahren. Sie war aktives Mitglied in 
mehreren Abteilungen, spielte bis hoch in 
die 80 aktiv Tischtennis und war gern gese-
hener Gast bei allen unseren Festen. Der 
Turnverein wird der Verstorbenen ein eh-
rendes Andenken bewahren.

 

 

Jutta`s Nagelstudio für IHN und SIE 
 

Kleingemünder Str. 14  69118 HD-Ziegelhausen  
Tel.: 0 62 21 / 80 84 66 

 
Öffnungszeiten: Di. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr    
                            Sa. 9.00 – 13.00 Uhr – Mo. geschlossen 

Presseinformation der Stadt Heidelberg

	
  

 

Kein Licht, kein Strom, 
wir kommen schon 

	
  

ELEKTRO  
STEPPAN   

Kleingemünder Str. 14 

69118 HD-Ziegelhausen 
Telefon:  

0172 68 78 250 
0	
  62	
  21	
  –	
  80	
  12	
  17	
  

Heidelberger Thingstätte: 
Stadt untersagt Feier zur Walpurgisnacht auf den 1. Mai - 
Gutachten benennt unverantwortbare Risiken / Mobile Zaun-
anlage soll Zugang in der Nacht verhindern

Die Stadt Heidelberg wird die sogenannte Walpurgis-
nachtfeier auf der Thingstätte künftig untersagen. Die 
Stadt zieht damit die Konsequenzen aus mehreren be-
denklichen Vorfällen in der jüngeren Vergangenheit – zum 
Beispiel ein Schwerverletzter sowie ein Waldbrand. Das 
Event mit bis zu 15.000 Besucherinnen und Besuchern 
auf dem Heiligenberg hat keinen offiziellen Veranstalter 
oder ein grundlegendes Sicherheitskonzept. Eine von der 
Stadt in Auftrag gegebene Gefährdungsbeurteilung hat 
nun eine Reihe von hohen, zum Teil auch unzumutbaren 
Gefahrenquellen aufgezeigt. 

Überzeugende Vision für den Neubau des Hauses der 
Jugend 
- Architektenwettbewerb entschieden 

Modern in seiner Ausstattung, einladend nach draußen, 
jugendgerecht bei seinen Angeboten – so wünschen sich 
die Jugendlichen ihr neues Haus der Jugend in der Hei-
delberger Südstadt. Am 6. Dezember gab das Preisgericht 
die Gewinner des Architektenwettbewerbs „Haus der Ju-
gend“ bekannt. Der erste Preis geht an das Büro Murr Ar-
chitekten aus Dießen am Ammersee mit L+P Landschafts-
architekten aus München. Der Siegerentwurf sieht an der 
Stelle, an der das Haus der Jugend auch heute platziert 
ist, einen prägnanten ausdruckstarken und unverwechsel-
baren Baukörper mit hoher Identität vor.

Stadthalle: 
Austausch mit Nutzern über Sanierungspläne - Planungen 
werden weiter konkretisiert – Sanierungen dringend not-
wendig

Nächster Schritt zur Stadthallen-Sanierung: Die städtische 
Heidelberg Marketing GmbH als Betreiberin tauscht sich 
derzeit mit den bisherigen Nutzern über die Pläne zur Mo-
dernisierung des Veranstaltungshauses aus. „Die Stadt-
halle soll so saniert werden, dass alle bisherigen Nutzer 
die ,gute Stube Heidelbergs‘ auch in Zukunft in gewohnter 
Weise nutzen können. Daher stehen wir mit den bisheri-

gen Veranstaltern in-
tensiv im Austausch. 
Die Rückmeldun-
gen fließen in die 
Konkretisierung der 
San ie rungsp läne 
ein, an der wir der-
zeit arbeiten“, sagt 
Mathias Schiemer, 
Geschäftsführer von 
Heidelberg Marke-
ting. 
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Bezirksleiter Alexander Ajdinski
Mobil 0152 31860430 
Alexander.Ajdinski@lbs-sw.de

Öffnungszeiten Schwimmbäder

Apotheken – BereitschaftsdiensteKontakte zu den Schlierbacher Vereinen und Institutionen
Anna-Wolf-Institut: Vorstände Manfred Weiser u. Martin Holler
vorstand@anna-wolf-institut.de; www.anna-wolf-institut.de, 
Anpacker für Schlierbach: Marcus Behrens, 
Tel: 0160 8896 474 und www.stadtteilverein-schlierbach.de 
unter ‚Kontakte‘
Bürgeramt in Ziegelhausen, Kleingemünder Straße 18: 
Mo: geschl., Di, Mi, Fr: 8:00-16:00Uhr, Do: 8:00 – 18:00Uhr
E-Mail: buergeramt-ziegelhausen@heidelberg.de 
Fax 06221 58-4613840, Tel. 06221 58-13840
Carl Bosch Museum Heidelberg „gGmbH“:  Seite 8
kontakt@carl-bosch-museum.de 
Evangelische Kirche, Berggemeinde: siehe Seite 8
Freundeskreis der Schlierbach Grundschule e.V.:  
1.Vors.: Martin Böning, Tel. HD 8967196, 0177-6766733,
freundeskreis@ schlierbach-grundschule.de,
www.schlierbach-grundschule.de
Freundeskreis der Kindertagesstätte Jägerpad e.V.:  
1. Vors. Dr. Hanka Hennrich
freundeskreis-kita-jaegerpfad@gmx.de
Freundeskreis Wolfsbrunnen e.V.: siehe Seite 15 
1. Vors.: Andreas Hauschild, Tel. 0172 678 9563 oder 06221/43 
43 777,  freundeskreis.wolfsbrunnen@web.de.
Katholische Pfarrgemeinde St. Laurentius: 
siehe Seite 5
Institut für Heilpädagogik und Erziehungshilfe e.V.: 
1. Vors.: Dr. Jörg Götz-Hege, Tel. 803130,  
info@institut.de
Kinderbeauftragte:  
Daniela Micol, daniela.micol@web.de
Dagmar Trippo, dagmar@trippo.de
Jugendtreff Ziegelhausen / Schlierbach
Brahmsstr. 6, 69118 Heidelberg, Tel. 06221 / 1371975,  
E-Mail.: zyuz_ziegelhausen@-online.de
Motorboot-Club MBC Heidelberg e.V.:  
Hafenmeister Schlierbach Kurt Bieber, Tel. 336114
Schlierbach Grundschule:  
Schulleitung: Frau Leonhardt-Holloh  
Schlierbacher Landstr. 23, Tel.: 802068  
Fax: 889514 schulleitung@schlierbach-grundschule.de
Schützenverein Schlierbach e.V.:  
Uwe Roland, Tel. 07261-9437599
Seniorenzentrum Ziegelhausen: 
siehe Seite , Tel. 06221 / 80 44 27
SZ.Ziegelhausen@caritas-heidlberg.de
www.seniorenzentren-hd.de
Stadtteilverein Schlierbach e.V.: 
www.stadtteilverein-schlierbach.de
1. Vors. Dr. Christopher Klatt, Telefon: 4309489
E-Mail: klatt@stadtteilverein-schlierbach.de
Bankverbindung: IBAN: DE72 6729 0100 0052 7811 08 
H+G BANK Heidelberg Kurpfalz eG, GENODE 61 HD3
	 Bürgerhaus:  
	 Schlierbacher Landstr. 130, Tel./Fax 804820.  
	 Vermietung über Birgit Dexel: Tel.: 06221-7783910 			
buergerhaus@stadtteilverein-schlierbach.de
TV 1888 Schlierbach e.V.:  
1. Vors. Rainer Klormann, Tel. 892603
Wolfsbrunnen gGmbH: 
info@wolfsbrunnen.org, http://www.wolfsbrunnen.og
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	 E-Mail: redaktion@schlierbach-aktuell.de 
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Den Notdienst der Elektroinnung Heidelberg erreichen Sie täglich 
von 0.00 Uhr bis 24.00 Uhr. Rufnummer  06221-301183 

Sa. 20.01.	 Fortuna-Apotheke Heidelberg	 Tel.: 06221 - 58 50 70
	 Kurfürstenanlage 36, 69115 Heidelberg (Weststadt)
So. 21.01.	 Neckar-Apotheke Ziegelhausen	 Tel.: 06221 - 80 31 08
	 Kleingemünder Str. 30, 69118 Heidelberg (Ziegelhausen) 
Sa. 27.01.	 Europa-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 13 03
	 Rohrbacher Str. 9, 69115 Heidelberg (Weststadt)
So. 28.01.	 Universitäts-Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 2 25 14
	 Hauptstr. 114, 69117 Heidelberg (Altstadt)
Sa. 03.02.	 Brücken-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 40 93 91
	 Brückenstr. 21, 69120 Heidelberg (Neuenheim) 
So. 04.02.	 Aesculap-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 76 34
	 Poststr. 24, 69115 Heidelberg (Bergheim) 
Sa. 10.02.	 Rosen-Apotheke an der Tiefburg 	 Tel.: 06221 - 48 08 00
	 Dossenheimer Landstr. 8, 69121 HD (Handschuhsheim) 
So. 11.02.	 Römer-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 85 34
	 Römerstr. 58, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
Sa. 17.02.	 Kurfürsten-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 2 26 17
	 Bahnhofstr. 1, 69115 Heidelberg (Weststadt) 
So. 18.02.	 Greif-Apotheke Heidelberg 	 Tel.: 06221 - 2 06 04
	 Friedrich-Ebert-Anlage 23 A, 69117 Heidelberg (Altstadt) 
Sa. 24.02.	 Apotheke im Stadtmarkt 	 Tel.: 06221 - 5 02 97 90
	 Im Weiher 14, 69121 Heidelberg (Handschuhsheim) 
So. 25.02.	 Paracelsus-Apotheke 	 Tel.: 06221 - 80 24 37
	 Peterstaler Str. 57, 69118 Heidelberg (Ziegelhausen) 
Mittwochnachmittags (in Ziegelhausen): 
	 Paracelsus Apotheke,  
	 Peterstaler Str. 57, Tel.: 802437

Notrufnummer der Innung Elektro- und Informationstechnik

Haltestelle Schlierbach, Gutleuthofhang, Höhe Neuer Friedhof	
Donnerstag	 14:00-15:00 Uhr 
Aktuelle Informationen: Bücherbusbüro 06221 5936170

Stadtbücherei Heidelberg  Bücherbus

Hallenbad Köpfel 
Stiftweg 32, 69118 Heidelberg, Telefon: 06221 513 - 2880
	 Bad		  Sauna	
Montag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Dienstag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Damen
Mittwoch 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Donnerstag 	 11.00 - 22.00	 11.00 - 22.00	 Gemischt 
Freitag 	 7.00 - 22.00	 10.00 - 22.00 	 Gemischt
Samstag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Gemischt
Sonntag 	 8.30 - 19.30	 10.00 - 19.30 	 Familie
Warmbadetage 	 Montag, Dienstag 
Letzter Einlass: jeweils eine Stunde, Badeschluss: 30 Minuten vor Badschließung

Bereitschafsdienst der niedergelassenen Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 	 116117  
(kostenlose bundesweit gültige  Rufnummer)

Kinderärztlicher Notfalldienst: 	 01806 622122*
Augenärztlicher Notfalldienst: 	 01806 062100*
* pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 Cent aus dem Mobilfunknetz
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Übersicht  Veranstaltungen und Termine
Ausstellungen / Veranstaltungen

23.09.2017 bis 
11.03.2018

Illusionen - Täuschung der Sinne Carl Bosch Museum

19.11.2017 bis 
18.02.2018

Wandlungen - Retrospektive - 
Perspektive

Textilsammlung Max Berk

Veranstaltung Veranstalter Ort
Januar 2018
Fr 19.01. 20:00 Uhr Querklang am Berghang Neu-

jahrskonzert
arkestra convolt Bergkirche

Sa 20.01. 9:00 Uhr Männertreff Evangelische Kirche
So 21.01. 11:00 Uhr Führung: „Optische Täuschung“ Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum
So 21.01. 17:00 Uhr Neujahrsempfang Stadtteilverein Schlierbachhalle
Di 23.01. 19:00 Uhr  Info Firmvorbereitung Katholische Kirch Gemeindehaus St. Franziskus, 

Blumenstr. 33
Mi 24.01. 19:30 Uhr Jahreseröffnungskonzert mit „Bar-

tok Kombinat“ 
„Belle Epoque trifft Modern Jazz“

Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Neubau 

Do 25.01. 16:30 Uhr Begegnungsnachmittag Berggemeinde KiTa am Gutleuthofhang 11
Do 25.01. 20:00 Uhr Vortrag Prof. Dr. Krochmalnik: 

„Der Gottesname - die Mitte der 
Heiligen Schrift“

Bildungswerk St. Laurentius 
Ziegelhausen

Pfarrzentrum, Mühlenweg 11

Sa 27.01. 9:30 Uhr Frauenfrühstück Evangelische Kirche
Februar 2018 
Sa 03.02. 14:11 Uhr Faschingsfest Freundeskreis Grundschule Sporthalle Schlierbach
Mi 07.02. 18:00 Uhr Vortrag von Prof. Bach zu Opti-

scher Täuschung
Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Do 08.02. 19:30 Uhr Taizé-Gebet Katholische Kirche Gutleuthofkapelle
Sa 10.02. 09:30 Uhr Wolfsbrunnen Werkstatt Freundeskreis Wolfsbrunnen Arbeiten im Wolfsbrunnenge-

lände
Mi 14.02. Seniorennachmittag Katholische Kirche Pfarrsaal St. Laurentius
Mi 14.02. 15:00 Uhr Führung „Optische Täuschung“ für 

Familien
Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum

Do 15.02. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Gaststube 
Mi 21.02. 19:00 Uhr Autorenlesung mit Hannah Corvey 

„Heidelberger Wasser“
Freundeskreis Woflsbrunnen Wolfsbrunnen Alte Gaststube 

Mi 21.02. 20:00 Uhr Vorstand- und Beiratssitzung 
öffentlich

Stadtteilverein Bürgerhaus

Mi 28.02. 18:00 Uhr Afterwork-Führung Carl Bosch Museum Carl Bosch Museum
März 2018
Do 08.03 18:00 Uhr Bezirksbeirat Schlierbach Ev. Kita, Am Gutleuthofhang
Do 08.03
Sa 10.03. 09:30 Uhr Wolfsbrunnen Treff Freundeskreis Wolfsbrunnen Arbeiten im Wolfsbrunnenge-

lände
Mi 14.03. 20:00 Uhr Klavierkonzert „2 und 4-händig“ 

Schubert, Prats, Tosar und Münch, 
Pianisten Llorence Prats und Rafa-
el Gonzáles Paz

Rhein-Neckar Musik-Festival Wolfsbrunnen Neubau 

Mi 14.02 - 
Do 29.03.

Hellhörig Bibel teilen Kath. und ev. Gemeinden 
Schlierbach und Ziegelhausen

Do 15.03. 19:00 Uhr Wolfsbrunnen Stammtisch Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen Gaststube 
Sa 17.03. 14:00 Uhr Sommertagszug Stadtteilverein ab Bahnhof Schlierbach-Zie-

gelhausen
Mi 21.03. 19:00 Uhr Vortrag „Das historische Gedächt-

nis der Stadt“ mit Dr. Peter Blum 
(Stadtarchiv) 

Freundeskreis Wolfsbrunnen Wolfsbrunnen alte Gaststube 
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In Ziegelhausen 
druckt für Sie:

DRUCKSERVICE 
FISCHER

•	 Vereinsdrucksachen
•	 Geschäftsdrucksachen
•	 Privatdrucksachen

SCHNELL 
PREISWERT 

GUT

Rainweg 70
69118 HD-Ziegelhausen

Telefon
0 62 21 - 80 29 58

Fax
0 62 21 - 89 23 51

Email:
Druckservice-Fischer@t-online.de



MUSIK- Und
KUltUrfeStIval aM 
WolfSbrUnnen

2018

13.–15. Juli 2018

18.30 Uhr 
vernissage mit 
theresia Gaa 

19.15 Uhr  
offizielle eröffnung

14.30 Uhr  
Chill In with bass

15.30 Uhr  
band
„StrIPed off“ 

17.30 Uhr  
band „balSaMICo“ 

20.00 Uhr  
band „brass Machine“ 

22.30 Uhr 
Club night dJ im
Gewölbekeller

15.00 Uhr
live Painting 

„Street art“ 
17.00 Uhr

bandprojekte
Modern Music School 
„Hollywood“  

19.30 Uhr 
freddy Wonder 

eIntrItt freI
für alle
veranStaltUnGen 

11.00 Uhr  
Gottesdienst im tal 

13.00 Uhr   
acoustic Cafe  

15.00 Uhr
Puppentheater
Plappermaul 

15.00 Uhr
lesung Hilde domin 
mit Marion tauschwitz  

19.30 Uhr  
Solina
Cello-ensemble 
„Abba hallo! 
unplugged meets 
electronic“   

Ein Projekt der
Wolfsbrunnen gGmbH 
und des 
Freundeskreis
Wolfsbrunnen e.V.

Wolfsbrunnen gGmbH
und Freundeskreis e.V.
Wolfsbrunnensteige 13 
69118 Heidelberg 
Tel. 0 62 21 – 43 43 777 
Mail  info@wolfsbrunnen.org
www.wolfsbrunnen.org

fr., 13.7.2018

Sa., 14.7.2018

So., 15.7.2018


